
20.04.2010

Grüne: Eröffnung des Speichermuseums aufs Frühjahr verschieben

Das neu

entstehende Museum im Speicher hat das Potenzial, die Maritime Meile zu beleben und Vegesack
attraktiver für Touristen zu gestalten. Das hat Karin Krusche, Sprecherin für Baupolitik und
Stadtentwicklung von Bündnis 90/DIE GRÜNEN, bei einem Besuch im Vegesacker Hafen erklärt. „Das
Museum kann eine große Anziehungskraft für das gesamte Hafengebiet entfalten. Damit das gelingt,
sollte aber noch mit Kooperationspartnern über ein gastronomisches Angebot auf dem Vorplatz des
Speichers nachgedacht werden“, betonte Krusche. Dieser Platz mit Blick auf das Hafenbecken sei
geradezu prädestiniert für eine gastronomische Nutzung, so die grüne Bürgerschaftsabgeordnete.

Pläne, nach denen das Museum schon im September dieses Jahres eröffnet werden soll, beurteilt Frank
Willmann, wirtschaftspolitischer Sprecher der Fraktion, skeptisch. Zum einen wären bis dahin noch nicht
alle Exponate an Ort und Stelle, zum anderen sei eine Eröffnung gegen Ende der Tourismussaison wenig
erfolgsversprechend. Willmann: „Es kann nicht im Interesse der Stadt sein, ein halbfertiges Museum zu
eröffnen. Sinnvoller wäre es, den Startschuss erst nach Abschluss aller Vorbereitungen im Frühjahr 2011
zu geben. Damit könnte das Museum auch das Zugpferd für eine starke Tourismussaison in Vegesack
werden.“
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